
Gemeindeverhandlungen
vom 2. April 2026

Die Baukommission hat folgende Baugesuche zur Prüfung entgegenge-
nommen:

Laube Elfriede, Staatsstrasse 12, Werdenberg, Umbau Büroraum 
und Waschküche, Staatsstrasse 12, Parz. Nr. 760;  Schwarz Arnulf und 
Silke, Oberer Erlenweg 10, Grabs, Sanierung Dach und Fassade, Indach 
PV-Anlage 155 m2/28 kWp, Oberer Erlenweg, Parz. Nr. 1717; Vetsch Peter, 
Erbengemeinschaft, Hugobühlstrasse 17, Grabs, Abparzellierung ohne 

baulichen Massnahmen, Hugobühlstrasse 20, Parz. Nr. 2406; Tischhauser 
Sonja, Grossstuden 1452, Grabs, Sanierung Dach und Fassade, gedeckter 
Sitzplatz, Wärmepumpe aussen, Grossstuden 1452, Parz. Nr. 3009.

BAUGESUCHE 

Die Baukommission hat bewilligt:
Würsch Noser Christoph, Städtli 13, Werdenberg, Sanierung Fassa-

den Süd- und Westseite, Städtli 13, Parz. Nr. 2943.

BAUBEWILLIGUNGEN NACH VEREINFACHTEM VERFAHREN

Die Bauverwaltung hat bewilligt:
Heizplan AG, Karmaad 38, Gams, PV-Anlage 622 m2/148.2 kWp, Gäss-

li 2, Parz. Nr. 1590; Gasenzer Peter, Dorfstrasse 7, Grabs, Kellerabgang in 
Technikraum, Dorfstrasse 9, Parz. Nr. 1650; Hofmänner Alfred, Storchen-
badstrasse 2, Grabs, PV-Anlage 123 m2/29.4 kWp, Storchenbadstrasse 2, 
Parz. Nr. 2529; Sonderegger Alfred, Staudnerbergstrasse 1, Grabs, Dachsa-
nierung, PV-Anlage 47 m2/11 kWp, Staudnerbergstrasse 1, Parz. Nr. 1987; 
Baumann Enrico, Ackerweg 4, Grabs, PV-Anlage 37 m2/8.3 kWp, Ackerweg 
4, Parz. Nr. 1916; Hess Monika, Perdeilenstrasse 3, Grabs, PV-Anlage 102 
m2/24.25 kWp, Perdeilenstrasse 3, Parz. Nr. 926; Gerber Mathias und Sah-

ra, Werdenstrasse 21, Grabs, Umbau Wohnhaus, Werdenstrasse 21, Parz. 
Nr. 1437; Müller Sabrina, Blumenweg 4, Grabs, Ersatz Geräteschuppen, 
Blumenweg 4, Parz. Nr. 2536.

BAUBEWILLIGUNGEN NACH MELDEVERFAHREN



HINTERE GRABSERBERGSTRASSE (BUECHWALD) / VERLEGUNG  
DER STRASSE
Nach der Kreditgenehmigung durch die Bürgerversammlung vom  
1. April 2026 wird mit diesem Projekt die Hintere Grabserbergstrasse 
im Bereich «Buechwald» bergseitig verlegt. Dadurch kommt die Stras-
se neu fast vollständig auf Fels zu liegen. Somit können die Rutschun-
gen unterbunden werden. Die Strasse ist für die ganze Dauer der Bau-

stelle vom 7. April bis voraussichtlich am 6. November 2026 für alle 
Fahrzeuge und Fussgänger komplett gesperrt. Eine Umleitung über die 
Hintereggstrasse (Mosterei Brennerei Zogg) ist im Bühelrangg und Vilier 
signalisiert. Zum besseren Kreuzen werden entlang der Hintereggstras-
se noch zwei Ausstellplätze erstellt.

BAULICHE MASSNAHMEN AN DER GAMPERNEISTRASSE UND  
NEUKLASSIERUNG WISLIWEG / MITWIRKUNGSVERFAHREN 
Die Gamperneistrasse (Nr. 3310, Gemeindestrasse 3. Klasse) erschliesst 
die Alpen «Pirboden», «Pirbühel» und «Pir» sowie die Alp «Gampernei» 
ab dem Schwendiweg. Die Strasse wird in der Alpzeit für den Abtrans-
port von Milch und für die gängige Bewirtschaftung genutzt.

Der Teilabschnitt von rund 100 m ab Höhe «Ivelspus-Pirboden» bis 
«Ivelspus-Pirtole» weist auf einer Länge von rund 150 m eine Höhen-
differenz von ca. 50 m auf. Dies ergibt eine durchschnittliche Steigung 
von 33.3%. Da dieser Teilabschnitt nach Gewittern und Niederschlägen 
sehr von Auswaschungen betroffen ist, möchte die Ortsgemeinde Grabs 
diese neuralgische Stelle im 2027 einer Sanierung unterziehen und hat 
ein entsprechendes Projekt ausarbeiten lassen. Die Sanierungsmass-
nahmen dienen der Sicherheit aller, welche diesen Abschnitt passieren.

Im steilen Stück wird die Strasse etwas breiter als im Ist-Zustand. 
Deshalb braucht es zum Strassenbauprojekt einen Teilstrassenplan. 
Anstatt den Wanderweg ohne Hartbelag über das steile Stück der Gam-
perneistrasse (Nr. 3310) zu führen, wird der Wisliweg (Nr. 5026) neu als 
Verbindung vom Pirweg zur Gamperneistrasse geführt. Damit kann 
die Gamperneistrasse im steilen Stück komplett befestigt werden und 
die Wanderer gehen einen kleinen Umweg, der nicht mehr so steil ist. 
Zudem handelt es sich bei dieser Verbindung vom Pirweg zur Gam-
perneistrasse bereits um einen bestehenden Weg, der aber bisher noch 
nicht klassiert ist, was mit diesem Projekt nun nachgeholt wird.

Mitwirkungsverfahren
Der Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt und den Teilstrassenplan 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Vor der definitiven Verabschie-
dung wird ein Mitwirkungsverfahren durchgeführt. Sie finden die ent-
sprechenden Unterlagen ab 10. April 2026 auf der elektronischen Mit-
wirkungsplattform www.mitwirken-grabs.ch.

Sie, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, sind nun herzlich 
eingeladen, dem Gemeinderat bis spätestens 12. Mai 2026 im Rahmen 
des Mitwirkungsverfahrens Rückmeldungen zum Strassenbauprojekt 
bzw. zum Teilstrassenplan zu geben. Sie können dies direkt auf der Mit-
wirkungsplattform oder per E-Mail (info@grabs.sg.ch) bzw. per Post (Ge-
meinderat Grabs, Rathaus, 9472 Grabs) erledigen.

ARBEITSVERGABEN
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im freihändigen Verfahren ver-
geben:

	 Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei
-	 Umgebungsarbeiten: GLB Bau, Gams 

	 Ersatz Beleuchtung auf LED-Technik
-	 Schulhaus Berg: Kolb Elektro SBW AG, Buchs
-	 Doppelkindergarten Quader/Marhalden und Turnhalle Kirchbünt:
	 Elektro Eggenberger AG, Grabs

	 Belagssanierung «Bülsweg Süd»
-	 Baumeisterarbeiten: W. Büchel AG, Buchs

	 Deckbelagssanierung «Rehweg West»
-	 Baumeisterarbeiten: W. Büchel AG, Buchs
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HINTERE GRABSERBERGSTRASSE (ESCHBODEN) / STRASSENBAU-
PROJEKT UND TEILSTRASSENPLAN / MITWIRKUNGSVERFAHREN 
Anstoss für die Ausarbeitung dieses Projekts waren erhebliche Rut-
schungen und der damit verbundene Versatz innerhalb der Stützmauer 
und auch der «Absatz» in der Strasse. Aus dem erarbeiteten Vorprojekt 
und unter Berücksichtigung der zusätzlichen geologischen Untersu-
chungen 2023 wurde ein Bauprojekt ausgearbeitet.

Die bestehende Strasse hat sich aufgrund der Kriecheffekte ver-
schoben und liegt nicht mehr innerhalb der dafür ausgeschiedenen 
Parzelle. Im Bereich der kompletten Erneuerung der Strasse und der 
Stützmauern ist daher ein Landerwerb erforderlich. Die Hintere Grab-
serbergstrasse ist als Gemeindestrasse 2. Klasse klassiert. Damit der 
Landerwerb von landwirtschaftlichen Flächen durchgeführt werden 
kann, braucht es einen Teilstrassenplan.

Die erste Etappe «Eschboden» wurde als Winterbaustelle durchge-
führt. Am 23. Oktober 2025 und am 17. Februar 2026 fanden mit den be-
troffenen Landwirten Besprechungen über den Ausführungszeitpunkt 
der zweiten Etappe statt. Dort wurde der Wunsch geäussert, den Bau
start auf August zu verschieben, da dieser Strassenabschnitt ab diesem 
Zeitpunkt deutlich seltener genutzt wird und die Einschränkungen ent-
sprechend geringer ausfallen würden. In der Zwischenzeit wurde defini-
tiv festgelegt, dass der Start der zweiten Etappe unmittelbar nach den 
Baumeisterferien im August 2027 stattfindet – unter Vorbehalt der Bud-
getgenehmigung durch die Bürgerversammlung 2027. Somit wird mit 
einer Bauzeit von rund 4.5 Monaten bis in den Dezember 2027 gebaut 
werden. Die Deckschicht würde, sofern witterungsbedingt vorher kein 
Einbau möglich ist, erst im Frühjahr 2028 ausgeführt werden.

Mitwirkungsverfahren
Der Gemeinderat hat das Strassenbauprojekt und den Teilstrassenplan 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Vor der definitiven Verabschie-
dung wird ein Mitwirkungsverfahren durchgeführt. Sie finden die ent-
sprechenden Unterlagen ab 10. April 2026 auf der elektronischen Mit-
wirkungsplattform www.mitwirken-grabs.ch.

Sie, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, sind nun herzlich 
eingeladen, dem Gemeinderat bis spätestens 12. Mai 2026 im Rahmen 
des Mitwirkungsverfahrens Rückmeldungen zum Strassenbauprojekt 
bzw. zum Teilstrassenplan zu geben. Sie können dies direkt auf der Mit-
wirkungsplattform oder per E-Mail (info@grabs.sg.ch) bzw. per Post (Ge-
meinderat Grabs, Rathaus, 9472 Grabs) erledigen.

Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschaftspatent verlängert:
	 Restaurant Schäfli / Cornelia Besmer / 31. März 2027

WIRTSCHAFTSPATENTE 

19. slowUp WERDENBERG-LIECHTENSTEIN
Am Sonntag, 3. Mai 2026, findet der 19. slowUp Werdenberg-Liechten-
stein statt. Die Rundstrecke führt von Sennwald über Grabs nach Plattis 
und von Vaduz nach Ruggell. 

Die Hauptstrassen – auch die Hauptstrasse Gams-Grabs-Buchs – 
bleiben für den Motorfahrzeugverkehr gesperrt; an einzelnen Verkehrs-

punkten wird das Überqueren der Staatsstrasse durch Verkehrsregelung 
gewährleistet. 

Weitere Informationen zum Anlass finden sich im Gemeindeblatt 
April sowie unter www.slowUp.ch und www.grabs.ch (Rubrik «News»).
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Am Mittwoch, 1. April 2026, fand die Bürgerversammlung der Politi-
schen Gemeinde in der Mehrzweckhalle Unterdorf statt.

Mit 491 Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern (10.53%) wurde erst-
mals die Zehnprozentgrenze überschritten. Der Gemeinderat freute sich 
über das grosse Interesse der Grabser Bevölkerung.

Die Jahresrechnung 2025 mit Bericht und Anträgen der Geschäfts-
prüfungskommission wurde ohne Gegenstimme genehmigt, ebenso das 
Gutachten und Antrag für die Verlegung der Hinteren Grabserbergstras-
se (Buechwald) mit neuer Stützmauer.

Nach der Präsentation des Budgets 2026 übergab der Gemeinde-
präsident das Wort an Marcel Bärlocher John, Präsident der Grabser 
Hallen-Genossenschaft (GHG). Dieser hatte bereits im Vorfeld seinen 
Antrag beim Gemeinderat eingereicht, mit dem Ziel, den «Planungskre-
dit Sportanlage Mühlbach» (Konto 34101.52900.01) um 440'000 Franken 
zu erhöhen. Diesen Antrag stellte er stellvertretend für die GHG, die IG 
«Sportanlage Mühlbach» und diverse Vereine. Der zusätzliche Kreditbe-
trag solle für das Planerwahlverfahren der Sporthalle sowie für den Pla-
nungskredit der Aussenplätze eingesetzt werden. 

Der Gemeindepräsident erläuterte daraufhin die Ausgangslage. Die 
beiden Arbeitsgruppen «Sportanlagen Mühlbach» und «Sanierung und 
Erweiterung Fussballplätze» hatten den Auftrag, die Machbarkeitsstu-
dien bis zur Bürgerversammlung 2026 auszuarbeiten. Dieses Ziel konn-
te erreicht werden, sodass die Machbarkeitsstudie am 10. März 2026 der 
Grabser Bevölkerung präsentiert wurde. 

Der Gemeinderat hatte eine Urnenabstimmung mit Grundsatzent-
scheiden am 29. November 2026 geplant, sodass bei einem «Ja» an der 
Urne der Planungskredit für das Planerwahlverfahren der Sporthalle 
sowie für den Planungskredit der Aussenplätze an der Bürgerversamm-
lung 2027 genehmigt worden wäre. Dies wurde auch so an der Info-
veranstaltung kommuniziert. Der Gemeinderat hatte dieses Vorgehen 
vorgesehen, um die ganze Stimmbevölkerung miteinzubeziehen, da es 
sich um ein grosses Investitionsprojekt handelt.

Der Gemeinderat hatte den Antrag von Marcel Bärlocher John – wie 
bereits erwähnt – vorgängig erhalten, sodass dieser geprüft werden 
konnte. In der Investitionsrechnung gibt es den Planungskredit «Sport-

anlage Mühlbach», welcher per Ende 2025 einen Bestand von 109'700 
Franken aufweist. Die Prüfung des Gemeinderates hat ergeben, dass der 
Antrag um Erhöhung des Planungskredits zugelassen wird. 

Da es sich beim Antrag um die Erhöhung eines Investitionskredits 
handelt, bleibt die Erfolgsrechnung 2026 unverändert bei einem Auf-
wandüberschuss von 1'400'200 Franken. Bei Annahme des Antrages 
wird der Aufwand der Investitionsrechnung von 15'760'400 Franken auf 
16'200'400 Franken erhöht. 

Mit dem Antrag von Marcel Bärlocher John wird der Terminplan um 
ein Jahr beschleunigt. Statt nach der Grundsatzabstimmung die Kredite 
an der Bürgerversammlung 2027 abzuholen, werden die Kredite bereits 
an der Bürgerversammlung 2026 beantragt. 

Weiter erläuterte der Gemeindepräsident, dass der Gemeinderat 
beschlossen hat, auf die Urnenabstimmung im November zu verzichten, 
wenn die Bürgerversammlung den Antrag von Marcel Bärlocher John 
annimmt. Der Gemeinderat werde sich bei der Abstimmung nicht ge-
gen den Antrag von Marcel Bärlocher John aussprechen. Da der Ablauf 
jedoch vom vorgesehen Weg des Gemeinderates abweicht, werde sich 
der Gemeinderat bei der Abstimmung enthalten. 

Nachdem keine Diskussion zum Antrag gewünscht wurde, liess der 
Gemeindepräsident darüber abstimmen. Der Antrag wurde mit grosser 
Mehrheit angenommen.

Zum Budget 2026 waren daraufhin keine Wortmeldungen mehr zu 
verzeichnen. Dieses wurde ohne Gegenstimme gutgeheissen. 

Die allgemeine Umfrage wurde nicht benutzt, sodass der Versamm-
lungsleiter die Bürgerversammlung bereits um 21.12 Uhr schliessen und 
die Anwesenden zum Apéro bitten konnte. Dieser wurde von der Robert 
Mutzner AG organisiert und fand regen Anklang.

Eine Berichterstattung wird durch den anwesenden Journalisten, 
Max Tinner, im Werdenberger & Obertoggenburger erfolgen. Der Ge-
meinderat dankt ihm bestens dafür. Ebenfalls bedankt sich der Gemein-
derat bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern für das zahlreiche 
Erscheinen und für das entgegengebrachte Vertrauen. Das Protokoll der 
Bürgerversammlung kann vom 15. bis 28. April 2026 auf der Gemeinde-
ratskanzlei eingesehen werden.

ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG / RÜCKBLICK

VERANSTALTUNGEN
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen erteilt:  

Festwirtschaft «Grabs Underground Vol. 2» 
(inkl. Verlängerung bis 5 Uhr)
11. April 2026, Oberer Wässertenweg 1
Organisation: Verein «Spiel-z-immer»

Festwirtschaft «slowUp 2026» 
3. Mai 2026, Schulhaus Kirchbünt
Organisation: UHC Rangers Grabs-Werdenberg

Festwirtschaft «8. Werdenberger Street-Food-Festival» 
8. bis 10. Mai 2026, Marktplatz
Organisation: Verein «Street-Food-Festival Rheintal»

Festwirtschaft «42. Gamperney-Berglauf»
30. Mai 2026, MZH Unterdorf
Organisation: Trägerverein «Gamperney-Berglauf Grabs»

Festwirtschaft «KAPO Beachturnier» 
22. August 2026, Beach Point Grabs
Organisation: OK Kapo Beachturnier

Festwirtschaft «Ligakampf» 
10. Oktober 2026, MZH Unterdorf
Organisation: Ringerclub Oberriet-Grabs

Festwirtschaft «41. Grabser Jassmeisterschaft» (inkl. Verlängerung bis 2 Uhr)
8. Januar 2027, MZH Unterdorf
Organisation: Männerchor Grabs
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Der Gemeinderat und das Gemeindepersonal 
wünschen Ihnen frohe Ostern.

Politische Gemeinde GrabsÖ

Sporgasse 7, 9472 Grabs
+41 (0)81 772 08 15
info@grabs.sg.ch

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
08.30 bis 11.30 Uhr
13.30 bis 17.00 Uhr5


